
AM LIEBSTEN MIT EINER SKATER-RAMPE

02.09.2011 Fachinformation

Unter dieser Überschrift berichtete kürzlich die Lausitzer Rundschau kürzlich über das
Projekt "Plattenzauber Kunterbunt" der Wohnungsgesellschaft der Stadt Finsterwalde
mbH. Unter dem Motto "Abriss als Event zieht in die verwaisten Eingänge und Wohnungen
des Wohnblocks in der Bergheider Straße noch einmal Leben ein. Bis zum 10. September
2011 ist der Block zur Bemalung freigegeben. Organisiert wird das Projekt vom
Arbeitskreis Jugendarbeit der Stadt Finsterwalde, Förderung erfährt es  vom
Bundesprogramm "Vielfalt tut Not" des lokalen Aktionsplans des Landkreises Elbe-Elster
der Stadt Finsterwalde sowie zahlreichen Sponsoren.Das Projekt solle zwei Wochen
laufen, so die Zeitung weiter. Zusätzlich sei ein Begegnungscafe geöffnet, während in den
30 Wohnungen der vier Aufgänge an Kunstobjekten gearbeitet werde. So seien einige
Wohnungen für Grund- und Oberschulen sowie KITA´s vorbereitet. Fast alle Finsterwalder
Schulen hätten sich angemeldet. Weitere Wohnungen könnten von Vereinen und einzelnen
Personen kostenfrei angemietet werden.Auch ein Begleitprogramm sei geplant. So gäbe
es eine Feuershow und einen Graffiti-Workshop. Eine Publikumsjury solle nach zwei
Wochen die besten Arbeiten zur Preisverleihung ausloben. Auch ehemalige Mieter
äußerten sich zu der Aktion. Man fände die Aktion gut und sei gespannt, wie die eigene
Wohnung zum Schluss aussähe. Weitere Informationen über das Unternehmen erhalten
Sie unter www.wgf.de.
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